
 

 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 

BauA/037/10. WP 

 

über die Sitzung des Bauausschusses 

am Donnerstag, den 16.04.2026, von 18:00 Uhr bis 18:50 Uhr 

in der Mensa der Oberschule Belm, Heideweg 24, 49191 Belm (Eingang über den Schulhof) 

 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Christian Gartmann SPD  

Stellv. Vorsitzende/r 
André Allendorf CDU  

Ausschussmitglieder 
Tim Wagenleitner CDU  
Dirk Rust UWG  
Michael Schmitz SPD  
Jan-Hendrik Schulhof CDU Vertreter für C. Holtmeyer 
Günther Westermann Bündnis 90 / Die Grünen Vertreter für C. John 

von der Verwaltung 
Viktor Hermeler Bürgermeister  
Uwe Harbig  

 
 
Herr Gartmann eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit 
fest. 

 
 
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 05.03.2026 

Die Niederschrift der Sitzung des Bauausschusses vom 05.03.2026 wird genehmigt.  
 

Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen 

    1 Enthaltung 
 
  
    

 2. Verwaltungsbericht 
Herr Harbig teilt mit, dass die gemeindliche Baumaßnahme Geh-/Radweg am Astruper Weg abgeschlos-
sen ist. Die Baumaßnahme des Landes an der L109 zwischen Haaren und Vehrte schreitet voran. Im An-
schluss wird das Land mit der Sanierung der Icker Landstraße beginnen. Im Rahmen dieser Maßnahme 
wird der dortige Radweg verbreitert. Aus den Reihen des Ausschusses erfolgt der Hinweis, dass im Rah-



2  
 
men der Beteiligung zu den Umleitungsverkehren besonderes Augenmerk auf die Nebenstraßen (insbes. 
Icker Kirchweg) zu legen ist.  
   

 3. Einwohnerfragestunde 
entfällt  
    

 4. Bauvoranfragen und Bauanträge  
Bauvoranfrage Grenzweg 22 + 24 
 
Inhalt der erneuten Anfrage ist die Errichtung von je 2 Doppelhäusern auf dem Grundstück. Die Verwal-
tung schlägt vor, die Zustimmung zu diesem Bauvorhaben noch nicht zu erteilen, sondern die Erarbeitung 
grundsätzlicher Leitlinien für diesen Bereich abzuwarten. Es hat hierzu bereits ein Vorgespräch mit einem 
Planungsbüro stattgefunden.  
 

Der Ausschuss stimmt der Bauvoranfrage derzeit nicht zu, da das Vorhaben mit den gemeindlichen 

Vorstellungen von der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung nicht vereinbar ist und wartet 

die Erarbeitung grundsätzlicher Leitlinien ab. 
 
Bauanfrage Hinterliegergrundstück Lyrastraße 57 
 
Hier liegt zum einen die Anfrage der Grundstückseigentümer vor, ob eine grundsätzliche Bebauungsmög-
lichkeit für das Grundstück gesehen wird, zum anderen die Anfrage eines Grundstücksinteressenten, der 
die Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit 6 Wohneinheiten in 2-geschossiger Bauweise und Erschlie-
ßung zur Bremer Straße anfragt. Herr Harbig empfiehlt die Durchführung eines Bauleitplanverfahrens, 
sofern eine Mehrfamilienhausbebauung in Betracht gezogen wird. Er weist darauf hin, dass die Aufnah-
mekapazität der Lyrastraße für den ruhenden und fließenden Verkehr bedacht werden muss. 
 

Der Bauausschuss sieht eine grundsätzliche Bebaubarkeit des Grundstücks als gegeben an. Eine 

Erschließung zur Bremer Straße wird nicht für möglich gehalten.  

 

Der Bauausschuss würde einer Bauvoranfrage für ein 6-Familienhaus nicht zustimmen, da das 

Vorhaben mit den gemeindlichen Vorstellungen von der städtebaulichen Entwicklung und Ord-

nung nicht vereinbar ist.  
Aufgrund der Grundstücksgröße wird jedoch ein Vorhaben für möglich gehalten, das über ein 

Einfamilienhaus hinausgeht. 

 
Bauvoranfrage Lyrastraße 11 

 
Hier liegt nunmehr eine Bauvoranfrage für die Errichtung von 2 Mehrfamilienhäusern mit sechs und vier 
Wohneinheiten in 2-geschossiger Bauweise und Erschließung zur Lindenstraße vor.  

 
Der Bauausschuss beschließt, das Einvernehmen nicht zu erteilen, da sich das angefragte Vorhaben 

nicht in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt.  

 
  

 5. Mitteilungen und Anfragen 
keine  

    
 
 

 

 
Christian Gartmann  gez. Viktor Hermeler  gez. Uwe Harbig 

Vorsitzende  Bürgermeister  Protokollführer 

 


